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Carne Vale!

„Carne Vale“, wörtlich „dem Fleisch Le-
bewohl sagen“, gibt der Zeit vor der Fas-
tenzeit ihren Namen. Bevor am Ascher-
mittwoch 40 Tage Verzicht beginnen, 
wird noch einmal ausgelassen gefeiert. 
Traditionell wurde dabei alles Verderbli-
che, das ab Aschermittwoch nicht mehr 
gegessen werden durfte, fröhlich ver-
zehrt. Nach dem Höhepunkt am Rosen-
montag beginnt mit Aschermittwoch die 
Passionszeit, in der wir Christen den 
Weg Jesu bis ans Kreuz mitgehen.
Heutzutage raten viele aus Gesund-
heitsgründen zum Fasten. Neben dem 
traditionellen Verzicht auf Fleisch steht 
der Verzicht auf Süßigkeiten oben auf 
den Listen. Doch Fasten kann weit mehr 
als dem Körper Gutes tun. Ganz gleich, 
auf was man verzichtet, gehört zum Fas-
ten, sich Zeit zu nehmen, um sich daran 
zu erinnern, was Christus auf sich ge-
nommen hat für uns, und zu hören, was 
Gott mir zu sagen hat – im Bewusstsein, 
dass wir es eben nicht immer selbst am 
besten wissen, was gut für uns ist. Die 
Fastenzeit hilft, Gewohnheiten zu hinter-
fragen, achtsamer mit uns und unserem 
Umfeld umzugehen und alltägliche Din-
ge mal anders zu machen.
Unter dem Motto „So viel du brauchst“ 
laden die Kirchen sowie „Misereor“ und 
„Brot für die Welt“ zu einer ökumenischen 
Fastenaktion ein. In den sieben Wochen 
vor Ostern werden verschiedene Aspek-
te für eine klimagerechte Zukunft in den 
Blick genommen und dazu angeregt, mit 
kleinen Schritten einen Anfang für mehr 
Klimagerechtigkeit zu entdecken. Unter 
www.klimafasten.de bietet die Aktion 
Themen und Ideen zum Mitmachen an. 

Wer sich zum Newsletter anmeldet, be-
kommt regelmäßig Impulse. 
Seit 1983 lädt die evangelische Kirche 
zur Fastenaktion "7 Wochen Ohne" ein. 
Jedes Jahr wird dazu ermutigt, bewusst 
auf eine negative Angewohnheit zu 
verzichten und stattdessen Schritte zu 
christlichen Werten zu gehen. Das Motto 
2025: „Luft holen! 7 Wochen ohne Panik“. 
Unter www.7wochenohne.evangelisch.
de gibt es einen passenden Kalender, 
andere Materialien und einen Newslet-
ter, um innezuhalten und Impulse für die 
Woche mitzunehmen. 
Wie auch immer Sie diese besonderen 
Wochen bis Ostern begehen, wünsche 
ich Ihnen eine fröhliche Karnevals- und 
eine erfüllende Passions- und Fasten-
zeit, in der Sie Gottes Gegenwart mitten 
in unserer unheilen Welt spüren.

Ihre Pastorin Heike Mühlbacher, Fintel

Heike Mühlbacher
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Das Abendmahlsgeschirr strahlt in neuem Licht

Wir haben neue kleine Abendmahlskel-
che. Zwei unserer vier großen Abend-
mahlskelche wurden überarbeitet. Ab 
März möchten wir sie in der Kirche be-
nutzen und freuen uns darauf.
Abendmahl, was tun wir da eigentlich?
Im Neuen Testament wird in den Evan-
gelien und im 1. Korintherbrief des Pau-
lus vom Abendmahl berichtet. Nach den 
Evangelien feiert Jesus am Abend vor 
seiner Verhaftung mit den Jüngern und 
Jüngerinnen das Passafest, sie essen 
zusammen, und Jesus deutet dann 
manche Elemente des Passafestes neu 
und bezieht sie auf sich.
Man geht davon aus, dass sich die ers-
ten Gemeinden zum Gottesdienst in den 
Häusern von Gemeindegliedern getrof-

fen haben. Dort haben sie zusammen 
gegessen, und dabei hat man sich an 
diese letzte Mahlzeit mit Jesus erinnert. 
So entwickelte sich eine Abendmahlsli-
turgie.
Dabei beinhaltet diese symbolische 
Handlung vom Abendmahl verschiede-
ne Bedeutungen, die sich ergänzen.
Das Abendmahl betont erstmal die Kör-
perlichkeit von uns Menschen. Auch Je-
sus war Mensch und hat gegessen und 
getrunken, genau wie wir. Wir müssen 
auch essen und trinken, sonst können 
wir nicht überleben. Die Körper sind von 
Gott geschaffen. Unsere Körper gehören 
zu uns und sind wertvoll und zu ehren. 
Wir sagen oft „Liebe geht durch den 
Magen.“ Das wusste Jesus auch und 

Die zwei historischen Scheeßeler Abendmahlskelche aus dem 18. Jh. (einer davon rechts im Bild)
bleiben in ihrer ursprünglichen Gestalt erhalten. Zwei weitere vorhandene Kelche (eine Nachbildung

der historischen Kelche von ca. 1950 und ein Kelch aus den 1990ern) wurden für die
künftige Nutzung umgearbeitet. Dazu kommen neue kleine Einzelkelche.
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schenkt uns seine Liebe im Abendmahl.
Dann betont das Abendmahl die Ge-
meinschaft. Wir alle kennen es sicher-
lich, an einem festlich gedeckten Tisch 
mit Familie und oder Freunden zu sitzen 
und festlich und fröhlich Zeit miteinander 
zu verbringen. Das Abendmahl schenkt 
der Gemeinde Gemeinschaft. Wir alle, 
die wir feiern, verstehen uns als Leib 
Christi. Da Jesus der Gastgeber ist, spü-
ren wir im Abendmahl auch die Gemein-
schaft mit ihm.
Mit Oblate und Saft erinnern wir  uns an 
Leib und Blut Christi. Jesus hat den Tod 
besiegt. Jesu Liebe ist widerständig ge-
gen alle Todesmächte. Dies erleben wir 
im Abendmahl immer wieder neu.
Im Abendmahl kommt Jesus uns ganz 
nahe. Wir nehmen ihn quasi in uns auf. 
Gottes Kraft und Gottes Liebe sind kon-
kret spürbar. Der Abstand zu Gott wird 
so überwunden, das bringt uns Gott 
nahe, und das ist Sündenvergebung.
In Scheeßel sind alle, die im Gottes-
dienst sind, zum Abendmahl eingela-
den. Wir essen die Oblaten und trinken 
Traubensaft künftig aus den kleinen Ein-

zelkelchen. Wenn Sie nach vorne kom-
men, nehmen Sie sich so einen kleinen 
Kelch, und dann wird der Saft vorne am 
Altar eingegossen.
Früher haben alle gemeinsam aus ei-
nem großen Kelch getrunken, so wurde 
die Gemeinschaft deutlich betont. Dies 
ist aus hygienischen Gründen für uns 
nicht mehr vorstellbar. So haben wir zwei 
unserer alten Kelche zu Gießkelchen 
umgearbeitet und gießen den Saft aus 
dem großen Kelch in die kleinen Kelche. 
Das Abendmahl ist ein Sakrament. Eine 
heilige Handlung. Man kann es nicht bis 
ins letzte erklären. Das Abendmahl ist 
auch immer Geheimnis. Wir feiern ge-
meinsam das Brot des Lebens und trin-
ken den Kelch des Heils. Wir lassen uns 
berühren und stärken von Gott, der uns 
einlädt.

Johanna Schröder

Herzliche Einladung zum ersten Gottes-
dienst mit den neuen Abendmahlskelchen 
am Sonntag, 2.3., 10 Uhr, in der St.-Lucas-
Kirche!Neue Einzelkelche wurden angeschafft. Die

provisorische Übergangslösung hat nun ein Ende.

Gut zu sehen: Die neuen Gießnasen zum Befüllen der 
Einzelkelche während der Abendmahlsfeier
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Nach 30 Jahren: Männerfreizeiten gehen weiter

Im Jahr 1994 wurde die erste Männer-
freizeit der Kirchengemeinde ausgerich-
tet: 13 Männer starteten zu einer Kanu-
tour nach Schweden, nachdem Pastor 
Lange und Diakon Bütepage den Impuls 
gegeben hatten.
Nach einer weiteren Kanutour in Schwe-
den und einer Wanderfreizeit in Thürin-
gen standen ab 1997 Fahrradtouren auf 
dem Programm. Eine Woche lang wurde 
täglich von Quartier zu Quartier gera-
delt. Die Gesamtstrecken, oft entlang 
von Flüssen, betrugen meist ca. 500 
km. Nach einer morgendlichen Andacht 
standen unterwegs Besichtigungen und 
Kirchenbesuche auf dem Programm. 
Mit Anhängern wurden die Räder zu 
den Startpunkten transportiert. Seitdem 
E-Bikes genutzt werden, war jeweils 

Scheeßel der Ausgangspunkt. Außer in 
Corona-Jahren gab es jährlich Fahrten. 
Einige Männer waren von Anfang an da-
bei.
Anfangs hatten Rolf Wedemeyer und 
Uwe Gehring die Organisation in der 
Hand. 2003 übernahm Ekkehard Hoppe 
die Planungen. Ab 2013 bis zum letzten 
Jahr führte Helmut Bellmann die Frei-
zeiten. Künftig wird ein neues Team die 
Organisation übernehmen: Hans-Dieter 
Krohn übernimmt die Leitung, mit Unter-
stützung von Peter Krabiell, Reiner von 
Grünhagen und Horst Raatz.
Für Sommer 2025 wird bereits eine 
nächste Fahrradtour geplant: In der Zeit 
vom 25.-29.8. soll es Touren in und um 
Münster geben. Weitere Informationen 
dazu folgen im nächsten Gemeindebrief.

1994 ging es für die Männer mit dem Kanu durch Schweden, 2024 mit dem Fahrrad durchs Nienburger Land. 
Auch im nächsten Jahr geht es mit Fahrradfreizeiten weiter

Männertref fs  und Männerfrühstück

Der Männertreff am 20.2. hat Samer 
Tannous zu Gast, den Bestseller-Autor 
von „Kommt ein Syrer nach Rotenburg“. 
Er wird Einblicke in das Leben in Syrien 

geben und die Situation von heute schil-
dern, soweit es ihm möglich ist. Treff-
punkt ist um 19 Uhr im Harmshaus. Der 
Kostenbeitrag liegt bei 5 Euro. 
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Vortrag für  Frauen zum Glück

„Fit für´s Leben“ lädt zu einem Vortrags-
abend mit Damaris Mell ein. Unter dem 
Titel „Von Scherben und Schornsteinfe-
gern“ geht es auf die Reise der Glücks-
rezepte.
Wer wünscht sich nicht, glücklich zu 
sein? Was ist Glück, wie kann man 
glücklich werden, und was kann man 
tun, wenn man dauerhaft unglücklich 
ist?
Karten gibt es für 7 Euro im Kirchenbüro 
und bei Kolkmann. Evtl. Restkarten kön-
nen an der Abendkasse erworben wer-
den. Der Termin: Freitag, 7.2., 19:30 Uhr, 
Harmshaus.

Die Referentin Damaris Mell ist Lehrerin, Schulseel-
sorgerin und engagiert sich in der Drogenarbeit

Am 20.3. taucht der Männertreff in die 
Bremer Unterwelt ab. Treffpunkt ist 9 Uhr 
am Scheeßeler Bahnhof, Gleis 3. Ein 
spannendes Erlebnis verspricht eine 
zweistündige Führung an ungewöhn-
liche Orte zu werden. Der kulinarische 
Aspekt wird nicht zu kurz kommen. Der 
Kostenbeitrag liegt bei 25 Euro.
Ein Männerfrühstück ist geplant für 
Samstag, 29.3., 9 Uhr, im Harmshaus. 
Eingeladen ist Dipl.Ing. Reinhard Hilde-

brandt. Er hat über 30 Jahre auf dem 
Weltraumbahnhof in Kourou (Franzö-
sisch-Guayana) die Programme Ariane 
1 bis Ariane 5 in verantwortlicher Posi-
tion geleitet und wird über das Thema 
Raumfahrt informieren. Es wird ein Kos-
tenbeitrag von 5 Euro erhoben.
Zu allen Veranstaltungen sind weitere 
Infos und Anmeldemöglichkeiten zu fin-
den unter www.aktive-maenner.de.

Goldene Konf i rmation:  Adressen gesucht

Jedes Jahr wird auch in Scheeßel Gol-
dene Konfirmation gefeiert: Alle, die 
50 Jahre zuvor in der St.-Lucas-Kirche 
konfirmiert wurden, sind eingeladen zu 
einem Gottesdienst, zu Begegnung und 
gemeinsamem Essen. In diesem Jahr 
soll das Jubiläum am Sonntag, 14.9., 
stattfinden. Notieren Sie sich schon jetzt 
diesen Termin und sagen Sie ihn gern 
weiter!
Damit alle, die 1975 in Scheeßel kon-

firmiert wurden, auch eine persönliche 
Einladung bekommen können, recher-
chiert schon einige Monate vorweg ein 
Team nach den Adressen. Alle zu er-
reichen ist nicht einfach aufgrund von 
Umzügen und Namenswechseln. Wer 
bei der Adresssuche helfen kann, mit 
Hinweisen oder z.B. mit Klassenlisten, 
wird herzlich gebeten, sich im Kirchen-
büro zu melden: Tel. 04263 1468, E-Mail 
kirchenbuero@kirche-scheessel.de.
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Nach dem Gottesdienst am 16.2. emp-
fangen wir unsere Gäste im Harmshaus. 
Vertreter der „Kleinen Ayasofya Mo-
schee e.V. Gemeinde“ aus der Fuhren-
straße 14a in Rotenburg kommen zu 
einer Begegnung nach Scheeßel.
Herr Atriss schreibt dazu: „Mein Name 
ist Muhamad Atriss, und ich bin Vor-
standsmitglied der Kleinen Ayasofya 
Moschee in Rotenburg. Ich danke Ihnen 
herzlich für Ihre freundliche Einladung 
und Ihr Interesse an einem Austausch 
über den Islam und das alltägliche Le-
ben von Muslimen in Deutschland. Wir 
freuen uns sehr über die Möglichkeit, an 

einem gemeinsamen Mittagessen und 
Gespräch in Ihrem Gemeindehaus in 
Scheeßel teilzunehmen. Ihre Initiative, 
nicht nur über den Islam zu lesen, son-
dern direkt ins Gespräch zu kommen, 
finden wir sehr begrüßenswert. Der Aus-
tausch über den gelebten Glauben und 
das alltägliche Leben von Muslimen ist 
ein wertvoller Beitrag zur Förderung des 
gegenseitigen Verständnisses und zum 
Abbau von Vorurteilen.“
Es ist Zeit für Gespräch und gemeinsa-
mes Essen. Das Treffen beginnt nach 
dem Gottesdienst gegen 11 Uhr und en-
det um 15 Uhr.

Seminartag am 16.2.: Wir bekommen Besuch

Helfen, Pflegen, Beraten: Darin liegt das 
Wesen der Diakonie-Sozialstation in un-
serer Region. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Diakonie-Sozialstation 
ermöglichen vielen Menschen, zu Hau-
se zu bleiben, auch wenn sie Unterstüt-
zung brauchen.
Am 9.2. um 10 Uhr in der Winterkirche 
feiern wir mit der Diakoniesozialstati-
on gemeinsam Gottesdienst. Wir hören 
dabei von ihrer Arbeit und möchten von 
ganzem Herzen Danke sagen, dass so 
viele Menschen durch die Sozialstation 
Hilfe erhalten.
Die Diakonie und die Kirche gehö-
ren eng zusammen. Unser christlicher 
Glaube soll bedacht und gefeiert und 
gelebt werden. Die Diakonie ist der so-
ziale Dienst der evangelischen Kirchen. 

Sie verstehen ihren Auftrag als gelebte 
Nächstenliebe und setzen sich enga-
giert und kompetent für die Menschen 
ein. In der Pflege und Unterstützung zu 
Hause oder in der Betreuung. Herzliche 
Einladung zu diesem Gottesdienst!

Winterkirche mit  der Diakonie-Sozialstat ion

Die Pflegedienstleiterinnen Cirsten Möller-Bassen 
und Ann-Christin Meyer
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Am 16.3. um 18 Uhr findet der Abendz-
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit für 
KonfirmandInnen in der St.-Lucas-Kirche 
statt. Die Jugendband und Pastor Hart-
mut Nack werden den Abend gestalten, 
an dem alle ungetauften Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus den aktuel-
len Jahrgängen die Möglichkeit haben, 

sich taufen zu lassen. Für die Taufen wird 
um eine kurze vorherige Anmeldung per 
Mail bei Pastor Hartmut Nack gebeten 
(pastor.nack@kirche-scheessel.de). 
Für weitere Absprachen treffen sich die 
Konfi-Täuflinge und bei Interesse auch 
die Eltern am 27. Februar um 18 Uhr im 
Harmssaal.

Abendz. . .  mit  Konf i taufen

Wanderung für Trauernde

In Zeiten der Trauer kann die Natur Kraft 
und Trost spenden und den Raum für 
Heilung öffnen. Wir laden Sie herzlich 
ein, am Samstag, 1.3., 10 Uhr bis ca. 15 
Uhr, auf einem Teilstück des Nordpfades 
„Wümmeniederung“ (12 km) zu wan-
dern und sich mit anderen Trauernden 
auszutauschen.
Hier ist Raum für Stille ebenso wie für 
Gespräche in wohltuender Natur. Unse-

re Friedhofsverwalterin, Frau Ines Stein, 
ist Erlebniswanderleiterin. Sie bietet u.a. 
Wanderungen für Trauernde an. Gele-
gentlich als Kooperation mit unserer Kir-
chengemeinde.
Diese Wanderung wird von Pastor Hart-
mut Nack begleitet. Weitere Infos und 
Anmeldungen unter www.gehstein.de.

Weltgebetstag am 7.3.: Cookinseln als Thema

Christinnen der Cookinseln, einer Insel-
gruppe im Südpazifik, laden ein, ihre po-
sitive Sichtweise zu teilen: Wir und die 
Schöpfung sind „wunderbar geschaf-
fen!“ Ein erster Blick auf das Tropenpa-
radies könnte dazu verleiten, das Leben 
dort nur positiv zu sehen. Ihre positive 
Sichtweise gewinnen die Schreiberin-
nen des Weltgebetstag-Gottesdienstes 
aus ihrem Glauben. Trotz zum Teil auch 
problematischer Missionierungserfah-
rungen wird der christliche Glaube von 
gut 90% der Inselbewohner selbstver-
ständlich gelebt. Die Schreiberinnen 
verbinden ihre Maorikultur, ihre beson-

dere Sicht auf das Meer und die Schöp-
fung mit den Aussagen von Psalm 139. 
Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren 
Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns 
auf ihre Sichtweisen einzulassen. Nur 
zwischen den Zeilen finden sich in der 
Liturgie auch die Schattenseiten des 
Lebens auf den Cookinseln: Ein Teil der 
Inseln ist durch den steigenden Meeres-
spiegel, Überflutungen und Zyklone ex-
trem bedroht.
Welche Sicht haben wir, was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ bei uns? Herz-
liche Einladung am Freitag, 7.3, 15 Uhr, 
zum Weltgebetstag ins Harmshaus.
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Diakonische Angebote

Besuchsdienst für Geburtstage
Do, 20.03., 19:30 Uhr
Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
2. Do im Monat, 17-19 Uhr
Tagespflege, Friedrichstr. 12
Kontakt: A. Meyer, Tel. 04263 6757650

Frühstückstreff für psychisch kranke Menschen
Fr, 10 Uhr, Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Ina Wesseler, Tel. 0170 2117577

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Fr, 20 Uhr, Lutherhaus Kaminraum

Café gemeinsam (Flüchtlingshilfe Scheeßel)
Mi, 16-18 Uhr, Meyerhof

Mitmachen

Catering-Team
Kontakt: Edda Bobrich, Tel. 04263 985258

Gemeindebriefausteiler
Kontakt: Kirchenbüro

Gottesdienstteam
Kontakt: Johanna Schröder, Tel. 04263 1542

Kirchcafé-Team
Kontakt: Jens Ubben, Tel. 04263 4920

Schaukastenteam
Kontakt: Andrea Holsten, Tel. 04263 300616

Team Offene Kirche
Kontakt: Susanne Schenck-Nekarda. Tel. 04263 
984561

Angebote für  Erwachsene

„Fit füґs Leben“
Regelmäßige Angebote für Frauen
Kontakt: Sigrid Häntzschel, Tel. 04263 4633

Männertreff
Regelmäßige Angebote 
Kontakt: Jürgen Kahrs, Tel. 04263 1630

Offenes Bibellesen
2. Mi im Monat 19:30 Uhr
Lutherhaus
Kontakt: Sigrid Häntzschel, Tel. 04263 4633

Hauskreise
Verschiedene Gruppen und Termine
Kontakt: Jens Ubben, Tel. 04263 4920

Erlebnistanz
2./4. Di im Monat 18:30 Uhr
DGH Wittkopsbostel
Kontakt: Angelika Witt, Tel. 04263 1620

Seniorenkreis Bartelsdorf-Wohlsdorf
Mi, 12.03., 14:30 Uhr (Bartelsdorf)
Kontakt: Gunda Brunkhorst, Tel. 04263 982438

Seniorenkreis Hetzwege-Abbendorf
und Wittkopsbostel
Mi, 05.02., 14:30 Uhr
Mi, 05.03., 14:30 Uhr
Kontakt: Hannelore Intelmann, Tel. 04263 3599

Seniorenkreis Westerholz
Mi, 05.02., 14:30 Uhr
Mi, 05.03., 14:30 Uhr
Kontakt: Käthe Wahlers, Tel. 04263 2157

Seniorenkreis Scheeßel
(Pause)
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294
	
Andachten im „Haus am Beekepark“, „Haus im 
Garten“ Scheeßel und Ostervesede und in der 
Tagespflege
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294
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Workshop für Chor und Band mit Popkantoren

Herzliche Einladung zu einem Wo-
chenende voller Musik am 24./25.5. im 
Harmshaus Scheeßel! Beim Band- und 
Chor-Workshop am Samstag, 24.5., 
soll parallel geprobt werden von 10-
17 Uhr. Am Sonntag geht es dann um 
14 Uhr los und endet mit der Gestal-
tung des Gottesdienstes um 18 Uhr. 
Die Band und der Chor werden ge-
meinsam und getrennt musizieren.
Der Chor-Workshop richtet sich an uner-
fahrene wie erfahrene Sängerinnen und 
Sänger, aber auch an Chorleiter:innen. 
Im Fokus stehen die Gemeinschaft und 
das (Neu-)Entdecken der Gospelmusik.
Interessierte am Bandworkshop 
setzen sich bitte zusätzlich zur An-
meldung mit Hauke Nebel in Ver-
bindung: hauke.nebel@evlka.de.
Mittags stärken wir uns mit einer lecke-
ren Suppe (auch vegetarisch möglich). 
Wasser sowie Tee und Kaffee werden 

vorhanden sein. Wer mag, kann gern mit 
einem Kuchen für die Pause am Nach-
mittag zum Kuchenbuffet beitragen.
Es entstehen Kosten in Höhe von 40 
Euro pro Person für Notenheft, Mit-
tagsverpflegung und sonstige Kos-
ten. Jugendliche, Schüler, Azubis 
und Studierende zahlen 20 Euro.
Anmeldungen werden per Mail erbeten 
an kirchenbuero@kirche-scheessel.
de mit dem Stichwort „Chorworkshop“. 
Bitte geben Sie an: Anmeldung für 
Band oder Chor, Namen, Telefonnum-
mer, ggf. vegetarischer Verpflegungs-
wunsch, Kostenermäßigung, Hinweis 
zur Chorerfahrung und Stimmlage.
Rückfragen können geklärt wer-
den mit Susanne Schenck-Ne-
karda, Telefon 04263 984561, 
schenck-nekarda@onlinehome.de.

Die Referenten des Wochenendes:
Hauke Nebel (l.) leitet den Band-Workshop, Micha Keding (r.) kümmert sich um die Chor-Teilnehmenden
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Posaunenchor sehr aktiv

Posaunenchor
Mi, 19.30-21.00 Uhr
Harmshaus, gr. Saal
Kontakt: Anne Wahlers, Tel. 04263 3849

Kinderchor (1.-4. Klasse)
Mi, 16-17 Uhr (ab 15:30 Uhr offener Beginn)
Harmshaus, gr. Saal
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Jugendband
Mi, 17-19 Uhr (14-täglich)
Harmshaus, Untergeschoss
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

ab jetzt anmelden:
24.-25.5.25 Chor- und Band-Workshop
mit Hauke Nebel und Micha Keding

Regelmäßige Angebote

In der Advents- und Weihnachtszeit sind 
sie besonders oft unterwegs: Die Frauen 
und Männer vom Posaunenchor Schee-
ßel-Lauenbrück unter der Leitung von 
Anne Wahlers haben reichlich gefüllte 
Wochen hinter sich. Neben verschiede-
nen Gottesdiensten, z.B. der Begleitung 
der Christvesper an Heiligabend in Os-
tervesede und traditionell dem Festgot-

tesdienst am 2. Weihnachstag in Schee-
ßel, standen diverse andere Auftritte 
auf den Plan, z.B. auf dem Scheeßeler 
Weihnachtsmarkt am 1. Adventswochen-
ende und beim Weihnachtsbaumverkauf 
am 3. Advent in Westeresch. Die regel-
mäßigen Proben finden statt mittwochs 
von 19:30-21:00 Uhr im Harmshaus.
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Start des neuen Konfirmandenjahrgangs

Wenn du jetzt in die 6. Klasse gehst oder 
um die 12 Jahre alt bist, bist du genau 
im richtigen Alter für eine Anmeldung 
zur Konfirmandenzeit. Im Februar 2025 
startet der neue Jahrgang, und dazu 
möchten wir dich herzlich einladen.
Jeder hat Fragen und Gedanken. Es 
können schwierige Fragen über Liebe 
und Tod sein oder große, hoffnungsvolle 
Träume für die Zukunft. Was ist mir wich-
tig? Woran glaube ich? Wofür setze ich 
mich ein? Die Konfi-Zeit ist eine Chan-
ce, mit Gleichaltrigen und Profis über die 
großen und kleinen Themen des Lebens 
zu sprechen und gemeinsam Antworten 
zu suchen und zu finden.
Um den zukünftigen Konfis und den El-
tern das Konzept ausführlich vorzustel-
len, laden wir zu einem Informations-
abend am Mittwoch, 26.2., um 18 Uhr in 
die St.-Lucas-Kirche nach Scheeßel ein. 
Hierbei können alle offenen Fragen be-

sprochen und zudem die Pastoren und 
die Diakonin kennengelernt werden.
Die Anmeldung zur Konfirmandenzeit 
kann ab sofort über unten stehenden 
QR-Code erfolgen. Einfach den Code 
scannen und das Online-Formular ent-
sprechend ausfüllen.
Die Taufe ist übrigens keine Vorausset-
zung, um am Konfirmandenunterricht 
teilzunehmen. Sie findet dann nach Ab-
sprache im Laufe der Konfirmandenzeit 
statt. Der erste Termin nach dem Info-
abend ist ein Gottesdienst zur Begrü-
ßung der neuen KonfirmandInnen am 
Sonntag, 9. März um 10 Uhr in der St.-
Lucas-Kirche.
Wir freuen uns auf das 
Kennenlernen und die 
gemeinsame Zeit!

Jugendliche Teamer, die in den letzten Jahren konfirmiert wurden und die Juleica-Ausbildung gemacht haben, 
sind gemeinsam mit Pastoren und Diakonin für die Konfis aktiv
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Ein Jahr Kinderchor in Scheeßel!

Vor genau einem Jahr startete der neue 
Kinderchor in Scheeßel. Seitdem treffen 
sich mittwochs ca. 10-15 Kinder zum 
gemeinsamen Singen, Lachen und zu-
sammen Spaß haben. Die Kinder haben 
sich untereinander gut kennengelernt, 
es sind neue Freundschaften entstan-
den. Auch für Geschwister und Freun-
de ist der Chor eine gute Möglichkeit, 
etwas zusammen zu machen. In den 
ersten Monaten haben die Kinder ein 
buntes Repertoire an modernen Kinder-
liedern eingeübt und bei den ersten Auf-

tritten im Juni beim Stiftungsnachmittag 
und im Dezember in der Kirche präsen-
tiert. Beides war für die Kinder ein tolles 
und aufregendes Erlebnis. Der nächste 
Choreinsatz ist am 6.4. im Tauferinne-
rungsgottesdienst geplant. Daher ist 
jetzt ein guter Zeitpunkt für interessier-
te Kinder (1.-4. Klasse), um neu in den 
Chor einzusteigen und mitzumachen. 
Die Proben finden mittwochs von 16-17 
Uhr im Harmhaus in Scheeßel statt. Be-
reits ab 15.30 Uhr steht ein offenes An-
gebot zum Spielen parat.

Freie Plätze auf den Sommerfreizeiten 

In den Sommerferien bietet die Evan-
gelische Jugend im Kirchenkreis Roten-
burg wieder ein vielfältiges Angebot für 
Kinder und Jugendliche an. So geht es 
für Jugendliche auf Sommerfreizeiten 
nach Italien in die Toskana, nach Süd-
frankreich, in die Niederlande und im 
Mai schon zum Kirchentag nach Hanno-
ver. Für Kinder sind Fahrten nach Sand-
krug (bei Oldenburg) und ins Zeltlager 
Offendorf geplant. Das komplette Frei-
zeitprogramm ist auf der Internetseite 

www.evjugend-row.de einzusehen. Dort 
sind auch die aktuellen Belegungsstän-
de der Sommerfreizeiten hinterlegt.
Für die Jugendfreizeit nach Italien sind 
nur noch Restplätze frei – daher lohnt 
sich ein schnelles Anmelden! Die Frei-
zeitanmeldungen sind nur über ein On-
line-Formular auf der Homepage mög-
lich. Die Angebote der evangelischen 
Jugend sind offen für alle Kinder und Ju-
gendlichen im Kirchenkreis Rotenburg. 

Jeden Mittwoch mit Spaß beim Kinderchor dabei
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Spielst du Schlagzeug?

Die regionale Jugendband sucht Ver-
stärkung! Wir freuen uns über das ge-
niale neue E-Drum – ein fettes Danke 
geht raus an den Kirchenkreis, die St.-
Lucas-Stiftung und die Landeskirche 
für die Finanzierung. Nun suchen wir 
eine Person, die Schlagzeug spielt und 
Lust auf Band hat. Du musst nicht per-
fekt spielen können, die Basics wären 
schon gut. Du solltest motiviert sein, mit 
uns zusammen Musik zu machen und 
zu den Proben kommen. Zurzeit treffen 
wir uns 14-täglich mittwochs von 17-19 
Uhr im Untergeschoss im Harmshaus in 

Scheeßel. Wir, das sind Fabian (E-Gitar-
re), Felicia (Piano), Adele (Gesang), Fin-
ja (Gitarre/Gesang), Lilly (Gesang) und 
Melanie (E-Bass). Wir spielen moderne 
christliche Lieder und Rock- und Pop-
songs und wollen perspektivisch mehr 
in Jugendgottesdiensten und bei ande-
ren Veranstaltungen auftreten. Hast du 
Interesse und willst uns bei einer Probe 
kennenlernen? Dann schreibe Melanie 
Tomforde (Mobil: 0176-85600329) oder 
sprich jemanden aus der Band direkt an. 
Let’s groove!

Vorankündigung: Kinderfreizeit und Teensfreizeit

In den Herbstferien (23.-26.10.) ist wie-
der eine Kinderfreizeit in Oese geplant. 
Im September geht es erneut auf die 
Teensfreizeit nach Eulenberg (12.-

14.9.). Nähere Informationen und die 
Links zur Anmeldung werden im nächs-
ten Gemeindebrief veröffentlicht.
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MiniClub (Treff für Eltern mit Kindern ab 1 J.)
Do, 9.00-11.00 Uhr
Harmshaus Untergeschoss
Kontakt: Sarah Rose, Tel. 0172 4555504

KinderKirche (4-11 J.)
Sa, 10.00-12.00 Uhr (22.2., 29.3.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

Kinderchor (1.-4. Klasse)
Mi, 16-17 Uhr (ab 15:30 Uhr offener Beginn)
Harmshaus, großer Saal
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

KinderKirche-Vorbereitung
Do, 19.30 Uhr (6.2., 20.3.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

Juleica / Angebote für Jugendliche
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Regelmäßige Angebote

Über 50 begeisterte Kinder 
und viele motivierte 
Jugendliche unter Leitung 
von Bianca Schubert und 
Diakonin Melanie Tomfor-
de hatten am Samstag vor 
dem 2. Advent wieder einen 
tollen Nachmittag

Nikolausparty war super
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B U NTE S

Aktuel les von der St . -Lucas-St i f tung

Im vergangenen Jahr haben wir viel 
Schlimmes gehört, und man könnte 
fast den Blick für das Gute und Schöne 
verlieren. Aber passend zur Jahreslo-
sung 2025 „Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ denken wir auch an die guten 
und schönen Momente im vergangenen 
Jahr zurück – seien es Hochzeiten oder 
Geburten, Urlaube oder Zeit, die mit 
Freunden und Familie verbracht wurde, 
schöne Erlebnisse und Augenblicke, die 
uns gutgetan haben und Hoffnung ge-
ben. Es gibt sehr Vieles, über das sich 
zu freuen lohnt, und wir sollten uns von 
den schlechten Nachrichten nicht ent-
mutigen lassen.
Auch in der Stiftung gab es viel Grund 
zu Freude und Hoffnung. Im Frühjahr ha-
ben wir wieder viele Zustifter beim Stif-
ternachmittag getroffen, und im August 
fand das Konzert mit dem Duo Lohof/
Oppermann in der vollen St.-Lucas-
Kirche vor begeistertem Publikum statt. 
Unsere Einnahmen betrugen aus den 
Zustiftungen und den Konzerteinneh-
men 18.591,12 Euro, sodass unser Stif-
tungskapital am 31.12.2024 729.693,47 
Euro betrug. Wir haben die Diakonie-So-
zialstation mit 750 Euro für "Diakonische 
Zeit" unterstützt, die Kirchenübernach-
tung für Kinder und die Kinderfreizeit in 
den Herbstferien mit 970 Euro gefördert, 
der Kirchengemeinde für die Gestaltung 
der Abendmahlskelche 1000 Euro zu-
kommen lassen und uns mit 361 Euro 
an der Anschaffung eines neuen Schlag-
zeugs für die Jugendband beteiligt.

Im Vorstand haben wir mit großem Dank 
für 21 Jahre Vorstandsarbeit Elke Mahn-
ken-Hesse verabschiedet und als neues 
Vorstandsmitglied Susanne Schenck-
Nekarda aufgenommen. Sie übernimmt 
damit auch die Verbindung zum Kirchen-
vorstand.
Zum Schluss eine Bitte: Geben Sie für 
Ihre Zuwendungen als Verwendungs-
zweck „Zustiftung“ an. Zustiftungen blei-
ben als Kapitalstock erhalten. Lediglich 
die Erträge daraus werden zur Unter-
stützung der einzelnen Projekte verwen-
det. Spenden sind dagegen zweckge-
bunden und müssen innerhalb von zwei 
Jahren ausgegeben werden. 
Allen Zustiftern und Spendern danken 
wir ganz herzlich. Sie an unserer Sei-
te zu wissen, ist für uns Ansporn und 
stimmt uns sehr froh. Wir wünschen Ih-
nen Gottes Segen und Zuversicht für ein 
friedvolles 2025.

Bettina Winkler

Ein Höhepunkt 2024 für die St.-Lucas-Stiftung: Das 
gut besuchte Benefizkonzert mit dem Duo Lohof-

Oppermann in der St.-Lucas-Kirche 
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Eindrücke aus der Adventszei t

An 15 Abenden hieß es bei 15 verschiedenen Gastge-
bern wieder "Lebendiger Advent" Nach der Pause im 

Jahr davor eine große Bereicherung!

Offene Kirche beim Weihnachtsmarkt: Stilvoll beleuchtet bot die St.-Lucas-Kirche
Momente der Stille, Zeit zum Reden, eine gemütliche Malecke für Kinder und gemeinsames Singen
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Fröhl iche Got tesdienste an Hei l igabend

Viele aktive Kinder bei Krippenspielen in Ostervesede 
(unten rechts), Westervesede, Hetzwege (oben) und 
in Scheeßel, fröhliche Gottesdienstbesucher auch 
in Jeersdorf, festlich geschmückte Gottesdienstorte 
an Heiligabend (z.B. eine wunderschöne Krippe in 
der St.-Lucas-Kirche) und vielfältige musikalische 
Gestaltung - der 24.12. wird Vielen in schöner Erin-
nerung bleiben!
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Büro
Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung
Große Str. 14
Mo, Di, Do und Fr 10.00-12.00 Uhr,
Do auch 15.00-18.00 Uhr

Ines Otworowski (Kirchenbüro)
Tel. 04263 1468
kirchenbuero@kirche-scheessel.de

Ines Stein (Friedhofsverwaltung)
Tel. 04263 984559
friedhofsverwaltung@kirche-scheessel.de

Hauptamtl iche
Pastor Hartmut Nack
Große Straße 16
Tel. 04263 1294
pastor.nack@kirche-scheessel.de

Pastorin Johanna Schröder
Kohlhofweg 16
Tel. 04263 1542
pastorin.schroeder@kirche-scheessel.de

Pastor Jens Ubben
(Geschäftsführung des Pfarramts)
Große Straße 16
Tel. 04263 4920
pastor.ubben@kirche-scheessel.de

Jugenddiakonin Melanie Tomforde
Tel. 0176 85600329
melanie.tomforde@evlka.de

Kirchenmusikerin Anne Wahlers
Tel. 04263 3849

Kantor Klaus-Jürgen Buchroth
Kontakt über das Kirchenbüro

Küsterin Regina Mahnken
Küsterin Ellen Bettina Wolff
Tel. 0160 94772784

Kirchenvorstand
Pia Borm
Leonie Brand
Franziska Grymilas
Stefan Heitmann
Frank Niewandt
Susanne Schenck-Nekarda

alle erreichbar per E-Mail:
[nachname]@kirche-scheessel.de

Kirchenvorstandsaufgaben
Vorsitzende:
Susanne Schenck-Nekarda, Tel. 04263 984561
stellv. Vorsitzender:
Stefan Heitmann, Tel. 0171 7565394

Unterstützung und Beratung
Diakonie-Sozialstation Scheeßel-Fintel mit Tagespflege
Tel. 04263 94380
Lebensmittelausgabe Scheeßel der Rotenburger Tafel e.V. 
Tel. 0151 18615836
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 04261 63039-50
Schuldnerberatung
Tel. 04261 63039-56
Lebensberatungsstelle
Tel. 04261 63039-60
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. 04261 63039-72
„Wildwasser“ – Beratung gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 04261 63039-90
Hospizverein Rotenburg
Tel. 04261 2097888
Flüchtlingshilfe Scheeßel e.V.
Tel. 04263 8745
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
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F R E U D U N D LE I D

Taufen
[Daten nur in der Druckausgabe]

Beerdigungen
[Daten nur in der Druckausgabe]

Trauungen
[Daten nur in der Druckausgabe]
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So., 2.2. Scheeßel 10:00 Winterkirche mit Abendmahl,
Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst, Lektorin Cordes

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter

So., 9.2. Scheeßel 10:00

11:15

Winterkirche mit der Diakonie-
Sozialstation, Pastorin Schröder
Taufgottesdienst, Pastorin Schröder

Fintel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Mühlbacher 
und Ulrich Mang

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Prädikantin Hoppe

So., 16.2. Scheeßel 10:00 Winterkirche, Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 23.2. Scheeßel 10:00 Winterkirche, Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst für Jung und Alt,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Vikarin Dr. Althoff

So., 2.3. Scheeßel 10:00

11:15

Gottesdienst in der Kirche
mit Abendmahl, Pastor Nack
Taufgottesdienst, Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Mühlbacher 
und Pastorin I. Grasekamp

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter

Fr., 7.3. Scheeßel 15:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Vorbereitungsteam

Fintel 17:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Vorbereitungsteam

Lauenbrück 18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Vorbereitungsteam

So., 9.3. Scheeßel 10:00 Gottesdienst mit KU-6-Begrüßung, 
Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst mit Taufen,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter



23

G OTTE S D I E N STE

So., 16.3. Scheeßel 18:00 Abendgottesdienst "Abendz... Ju-
gend" mit Konfitaufen, Pastor Nack

Fintel 19:00 Mittendrin-Gottesdienst, Pastorin 
Mühlbacher und Team

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 23.3. Scheeßel 10:00
11:15

Gottesdienst, Pastor Ubben
Taufgottesdienst, Pastor Ubben

Fintel 10:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandInnen, Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 30.3. Scheeßel 10:00 Gottesdienst, Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastorin i.R. Dieterich

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst am Tag der
Posaunenchöre, Pastor Rüter

So., 6.4. Scheeßel 10:00 Gottesdienst für Kleine und Große
mit Tauferinnerung und Taufen,
Pastorin Schröder

Fintel 11:00 Kirche Kunterbunt,
Pastorin Mühlbacher und Team

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter
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